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Strukturerhebung im  
Dienstleistungsbereich 2010
Zusatzfragebogen SiDK  
„Mehrländerunternehmen“

Rücksendung  
bitte bis 

SiDK

Rechtsgrundlagen und weitere recht-
liche Hinweise entnehmen Sie der  
beigefügten Unterlage, die Bestand-
teil dieses Fragebogens ist. 

Identnummer  
( bei Rückfragen bitte angeben )

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.

Statistisches Landesamt, Ref. 44/DLS, 70158 Stuttgart
Sie erreichen uns über
Telefon: 0711/641  
- 2512, - 2960, - 2685
Telefax: 0711/641 -134006 
		  0711/641 -2401
E-Mail:	 
dienstleistungen@stala.bwl.de

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg

Füllen Sie den Zusatzfragebogen SiDK aus, 
wenn ...
... Ihre Erhebungseinheit  1

–	Niederlassungen in mehreren Bundesländern hat 
sowie

–	 im Berichtsjahr einen Umsatz und sonstige betrieb-
liche Erträge von insgesamt 250 000 Euro und mehr 
erzielt hat.

Zusätzliche Hinweise
Tragen Sie alle Angaben für die Erhebungseinheit 1  
einschließlich aller Niederlassungen in Deutschland ein  
– unabhängig von der Zugehörigkeit zu Konzernen,  
Arbeitsgemeinschaften oder Organschaften.

Nicht einzubeziehen sind Niederlassungen im Ausland 
und rechtlich selbstständige Tochtergesellschaften.

Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 2010. 
Beachten Sie bitte die beigefügten Erläuterungen zum 
Fragebogen SiD und Zusatzfragebogen SiDK. Positionen  
im Fragebogen, für die es ausführliche Erläuterungen gibt,  
sind durch dunkle Rechtecke mit weißen Ziffern ( z. B. 1  ) 
gekennzeichnet.
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